
Acht Gläubige stellen
sich zur Wahl
SATTELBOGEN. In der Sattelbogener
Pfarrei St. Nikolaus findet amWo-
chenende die Bestätigungswahl des
Pfarrgemeinderats statt. Sie steht un-
ter dem Leitwort „Meine Stimme. Für
Gott und dieWelt kandidieren“. Die
acht amtierendenMitglieder haben
sich erneut bereit erklärt, im Pfarrge-
meinderatmitzuarbeiten: Josef
Schambeck, Claudia Scheitinger, Stefa-
nie Simon, Josefine Raab, Erich Zach,
Christa Krieger, Albert Tschöpe,Mat-
thias Janker. DasWahllokal befindet
sich in der alten Schule im 1. Stock
und ist am Samstag, 15. Februar, von
18.30 bis 20 Uhr und am Sonntag, 16.
Februar, von 8 bis 10.30 Uhr geöffnet.
Es gibt auch dieMöglichkeit der Brief-
wahl. Die Unterlagenwerden im Pfarr-
büro ausgegeben. (cga)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Bergschützen schwelgen
in Erinnerungen
OBERNRIED. Schützenmeister Albert
Hausner konnte zur Abschlußveran-
staltung der Türkeireise 2013 fast alle
Teilnehmer begrüssen. Ein GrüßGott
galt Gaby Reiner als Organisatorin und
Reiseleiterin. Der Vereinsausflug führ-
te die Bergschützen an die Türkische
Rivieramit Kappadokien.Mit Bildern
wurde die Reise nochmal lebendig dar-
gestellt. Die eine oder andere Reisebe-
gebenheit wurde nochmal themati-
siert. Für die perfekte Organisation der
Reise überreichte Schützenmeister Al-
bert Hausner an Gaby Reiner ein Foto-
buchmit Bildern der Reise. Der Ver-
einsausflug 2014 führt die Bergschüt-
zen vom 3. bis 5. Oktober in die Berge,
nach Südtirol. (cjh)
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KURZ NOTIERT

Traitschinger Feuerwehr
fährt nach Österreich
TRAITSCHING.Die FFWTraitsching be-
absichtigt von 14. bis 15. Juni einen
Ausflug nach Kaltenbach/Österreich
zumachen. Das Programm:Abfahrt ca
5.30 Uhr in Traitsching. Anreise über
Kufstein-Wörgl nachKaltenbach,
Werksbesichtigung bei der Firma
Empl, den Lieferanten des neuen
Löschfahrzeuges LF 10/6.Weiterfahrt
zur Schlegeis Alpenstraße undMög-
lichkeit zumWandern oder Besichti-
gung des Staudammes.Weiterfahrt
zumHotel zur Post in Strass im Ziller-
tal. Am 15. Juniwird zu denKrimm-
ler-Wasserfällen gefahren und nach
Mittersil-Zell am See. Heimfahrt über
den Steinpass nachWeibhausen zum
Abendessen. Der Fahrpreis inclusive
Abendessen und Frühstück beträgt 91
Euro. Kinder unter zwei Jahren sind
frei, Kinder von drei bis fünf Jahren
kosten 45 Euro, Kinder von sechs bis
zwölf Jahren 70 Euro. Anmeldungen
bei Georg Ruhland unter Telefon
(0 99 71) 3 29 24 oder 01 71/7 62 77 55.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Daniel Kulzer gewinnt
den Wanderpokal
WILLMERING. Beim ersten Schießabend
der „Adler“ Schützenwurde der von
Erna Leirich gestifteteWanderpokal
ausgeschossen. Es galt einem 50-Teiler
amnächsten zu kommen. Ambesten
gelang dies Daniel Kulzermit einem
62,1-Teiler gefolgt von Stefan Preischl
(63,9) und Simone Leirich (67,7). Au-
ßerdem gab es für jeden Schützen ei-
nen Sachpreis zu gewinnen. Sieger
war Daniel Kulzer (49,3/45,4 Ringe) ge-
folgt von Stefan Preischl (49,3/44,7
Ringe), NataschaHeimerl (48,4 Ringe),
Andrea Schall ( 48,2 Ringe) undMax
Brückl (47,9 Ringe). (csl)

Pokalspenderin Erna Leirich mit Sie-
ger Daniel Kulzer Foto: csl

Schützenmeister Albert Hausner bei
der Übergabe des Fotoalbums an Ga-
by Reiner Foto: cjh

SCHORNDORF. Über einen guten Be-
such mit rund 180 Gästen durfte sich
die Schorndorfer Feuerwehr beim Ver-
einsball im Baumgartner-Saal freuen.
Neben Tanz und Glücksrädern sorgte
eine originelle Einlage zum „effizien-
ten Arbeiten im Altenheim“ für Ab-
wechslung.

Nach der ersten Runde auf dem
Tanzparkett nahm Vorsitzender Chris-
tian Deml die Begrüßung vor. Neben
Bürgermeister Max Schmaderer in Be-
gleitung von Ehefrau Marianne waren
auch mehrere Vereine, angeführt von
ihren Kommandanten und Vorsitzen-
den, gekommen. Mit besonders star-
ken Abordnungen zeigten sich sowohl
die Patenwehr aus Thierling als auch
aus dem angrenzenden Rodinger
Stadtgebiet die Feuerwehr aus Ober-
trübenbach präsent. Die Ballbesucher
konnten zur Musik der Kapelle „Vor-
wald Express“ nicht nur fleißig das
Tanzbein schwingen, sondern zwi-
schendurch auch an den beiden aufge-
stellten Glücksrädern den „richtigen
Dreh“ herausbekommen.

Auf die Besten im Bunde mit Fortu-
na warteten schöne Sachpreise. Ein
Durchgang, bestehend aus drei „Dre-
hern“, war bereits mit der Eintrittskar-
te abgedeckt. Die Durchführung wur-
de vom Feuerwehrnachwuchs der
Stützpunktwehr übernommen, und
die Mädchen und Jungen durften sich
über ein reges Mitmachen von Seiten
der Gäste freuen.

Damit kommt auch wieder ein we-
nig Geld in die Jugendkasse, und es
können gemeinsame Unternehmun-
gen finanziert werden. Jugendsprecher
Julian Rasche nahm gegen Mitter-
nacht die Siegerehrung vor. Die

höchstmögliche Punktzahl aus drei
Versuchen von 999 wurde zwar von
niemandem erreicht, doch Monika
Klein auf dem ersten Platz (996) sowie
die Nächstfolgenden Rosmarie Schmid
als Zweite, Maria Rasche als Dritte,
Christian Fuchs als Vierter und Fran-
ziska Aumer als Fünfte kamen dem
Optimum schon sehr nahe.

Einen Höhepunkt bildete im Lauf
der Nacht die Einlage unter dem Mot-
to „Effizientes Arbeit im Altenheim“.
Angeführt von der „attraktiven Ober-
schwester“, in diese Rolle war Vorsit-
zender Christian Deml geschlüpft,
schleppten sich sechs Altenheimbe-
wohner (Daniel Ellmann, Thomas
Laumer, Günter Feldbauer, Martin
Weinschenk, Otto Rädlinger und Her-
mann Schwarzfischer junior) mehr
recht als schlecht mit Gehhilfen wie
Rollator oder Stützstock in den Saal.

Nach dem Platznehmen übernahm
die Oberschwester mit ihrer Triller-
pfeife das Kommando. Ob Körperpfle-
ge (alle mit dem gleichen Waschlap-
pen) oder Zähneputzen (alle mit glei-
cher Haushaltsbürste), die Protagonis-
ten sorgten mit ihrer „Effizienz“ beim
Publikum für viel Gelächter und wur-
den für ihre Darbietungen immer wie-
dermit Beifall belohnt. (cls)

HUMOR Einlagen undGlücks-
räder sorgten beim Ball für
Stimmung.

Die Feuerwehrnimmtdas
ThemaAltenheimaufsKorn

So wird im Altenheim „effizient“ gearbeitet, hinten „Schorndorfs Feuerwehrhäuptling“ Christian Deml als Ober-
schwester. Fotos: cls

Der richtige Dreh war an den beiden
Glücksrädern gefragt.

WAFFENBRUNN. Einen kurzweiligen
und unterhaltsamen Abend hatten die
Besucher beim Ball des Trachtenver-
eins Bayerwald Waffenbrunn. Bei ei-
ner stets gefüllten Tanzfläche luden
die „Arberland Casanovas“ immer wie-
der zumTanzen ein.

Vorstand Wolfgang Bricha begrüß-
te zu Beginn die zahlreichen Ballgäste
und wünschte allen Anwesenden ei-
nen schönen und stimmungsvollen
Abend. Mit dem „Achtertanz“ eröffne-
te im Anschluss die Jugendtanzgruppe
die Tanzfläche. Viele Ballbesucher
folgten den Trachtlern und waren flei-
ßig beim Tanzen. Nach einigen Tanz-
runden und Stimmungsliedern gab
die Jugendtanzgruppe noch das
„Mühlrad́l“ zumBesten.

Am späteren Abend fand noch ein
Preisschätzen statt. Ein Spanferkel
wurde am Eingang präsentiert, von
welchem das Lebendgewicht geschätzt
werden konnte. Josef Höcherl und
Franz Merkl hatten dabei „Schwein“,
beide schätzten das Gewicht genau auf
die tatsächlichen 26 200 Gramm und
durften sich das Spanferkel teilen. Den
nächsten Platz sicherte sich Albert
Bierler durch seine geschätzten 26 160
Gramm.

EinAbendmit Tanzund Schwein
FASCHINGKurzweilig war’s
beim Ball des Trachtenver-
eins Bayerwald.

Josef Höcherl (r.) und Franz Merkl (l.) teilen sich ein Spanferkel.

Die Jugendtanzgruppe zeigte das „Mühlradl“.

ANZEIGE

Heute
in Ihrer Rundschau:

Die neue Rundschau.
Heute in Ihrem Briefkasten.sten.

Jetzt
NEU

Die Ziele liegen im Osten der Republik

Das Handwerk feiert sich

Am 22. März wird neues Programm präsentiert

Auf zur Landkreisreise!

Till Eulenspiegel geht an die Firma Braun

Raith-Schwestern in Wald
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